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ausnum

m
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Telefon (bitte unbedingt angeben)

e-m
ail (w

enn vorhanden)

Veranstaltungsforum
Fürstenfeld

Fürstenfeld 12
82256 Fürstenfeldbruck
fon  (08141)-6665-120
fax  (08141)-6665-333

w
w

w
.fuerstenfeld.de

Kostenfreie Parkplätze
sind direkt am

 Veranstal-
tunsforum

 vorhanden.

bitte
ausreichend 

frankieren

Abos per fon/fax/e-mail

Kartenservice Amper-Kurier

fon (08141) 666 5 444

fax (08141) 50 180-30 oder -40

e-mail tickets@amper-kurier.de

Kartenservice Kreisbote

fon (08141) 401 64 10

fax (08141) 401 64 11

e-mail anzeigen-ffb@kreisbote.de

Medienpartner

fïrst
jazz

M
ittw

och, 14. D
ezem

ber 2005, 20.00 U
hr, Kleiner Saal

VVK e
 17,– 

A
K e

 18,– 
A

bo e
 10,–

Anfahrt Stadt

Anfahrt Umland

A
n den 

Kartenservice A
m

per-Kurier
im

 Veranstaltungsforum
 Fürstenfeld

Fürstenfeld 12

82256 Fürstenfeldbruck

LOFT
veranstaltungsforum fürstenfeld

fïrst6
. 

S
a
is

o
n

jazz
Mo 25.07.2005

Bobo Stenson Trio (S)

Fr 23.09.2005
Barbara Dennerlein (D)

Do 06.10.2005

Tuomi (FIN/D/P)

Sa 26.11.2005

Greetje Bijma (NL)

Mi 14.12.2005

Strzelczyk, Sarnecki & Rodowicz (PL)

Vor oder nach den
JazzFïrst-Konzerten

w
ünschen w

ir Ihnen
einen angenehm

en
A

ufenthalt im
 

Ö
ffnungszeiten:

Restaurant
D

o – Sa ab 18.00 U
hr

Kuhstall
täglich 11.30 – 24 U

hr
D

ienstag Ruhetag
Telefon

+49 (0)8141 6665-400
Fürstenfeld 15

82256 Fürstenfeldbruck

w
w

w
.fuerstenfelder.com

Strzelczyk, Sarnecki &
 Rodow

icz (PL)
M

.Strzelczyk,violin,R.Sarnecki,guitar,P.Rodow
icz,bass

Seit Jahren gilt M
aciej Strzelczyk als der beste polnische Jazzviolinist. N

eben dem
 G

ew
inn zahlreicher W

ettbe-
w

erbe und A
uszeichnungen m

anifestiert sich sein Können auch in der Zusam
m

enarbeit m
it solch renom

m
ierten

M
usikern w

ie Tom
asz Stanko und Philipe C

atherine. M
aciej Strzelczyks 1998 veröffentlichtes D

ebütalbum
 „Tribut

an Stephane G
rappelly“, w

urde von Publikum
 und Kritik begeistert aufgenom

m
en.

Rafal Sarnecki gilt als einer der derzeit w
ichtigsten polnischen Jazzgitarristen. A

ls G
ew

inner zahlreicher Preise
(z.B. beim

 Festival für Jazzstandards 2004 als „Bester Instrum
entalist“) tritt er regelm

äßig in allen w
ichtigen pol-

nischen Jazzclubs auf und spielte bereits m
it Stars w

ie N
igel Kennedy und Ravi C

oltrane zusam
m

en.
Bassist Piotr Rodow

icz, ebenfalls G
ew

inner diverser internationaler W
ettbew

erbe, arbeitete unter anderem
 m

it
Bob M

oses, Joshua Redm
an und Skip H

aden zusam
m

en. Zahlreiche C
D

s, u.a. „M
ingus, M

ingus“ (1995) und
“The dream

 Seller“ (1997), dokum
entieren sein Schaffen eindrucksvoll.

G
em

einsam
 spielen Strzelczyk, Sarnecki und Rodow

icz „N
ew

 w
orld m

usic“, einen einzigartigen M
ix von

Jazzelem
enten, Zigeunerm

elodien und schnellen Rhythm
en. Im

 Jahr 2000 w
urde das Trio für den polnischen

G
ram

m
y „Fryderyk A

w
ards“ nom

iniert.



Liebe Jazzfreunde,
unter dem Namen JazzFirst finden seit gut drei Jahren regel-
mäßig hochkarätige Konzerte statt. Der künstlerische Schwer-
punkt der Reihe liegt auf europäischem Jazz: Charlie Mariano,
Wolfgang Dauner, Enrico Pieranunzi, Joachim Kühn, Jasper
van´t Hof und viele andere Jazzgrößen begeisterten bisher
im Veranstaltungsforum.
Auch in der kommenden 6. Saison erwartet die Besucher wie-
der die für die JazzFirst-Reihe typische Kombination aus eta-
blierten Musikern und (bisher noch) nicht so bekannten Künst-
lern. Mit dabei sind diesmal das Bobo Stenson Trio, Barbara
Dennerlein, Tuomi, Greetje Bijma und das polnische “new
world music”-Trio Strzelczyk, Sarnecki & Rodowicz. 

Vollendeter Konzertgenuss
Neben dem einzigartigen Ambiente der liebevoll sanierten
ehemaligen Klosteranlage bietet das Veranstaltungsforum
auch eine ideale Infrastruktur: So tragen neben der ausge-
zeichneten Akustik und den guten Sichtverhältnissen des
Kleinen Saals auch kostenlose Parkplätze sowie die gastro-
nomische Betreuung des “fürstenfelders” zu einer echten
Wohlfühlatmosphäre aller Gäste bei.

JazzFirst-Abo: 40% sparen 
Mit dem JazzFirst-Abo lassen sich gut 40% des regulären
Eintrittspreises sparen. Das heißt: Abonnenten zahlen nur
3 10,00 pro Konzert! Selbstverständlich sind die Karten frei
übertragbar. Falls Sie also einmal selbst keine Zeit haben
sollten, können Sie ihre Karten einfach weitergeben. 

Abos bequem bestellen 
Das Abo kann bequem per Telefon (08141) 66 65 444 und
(08141) 40 16 410 bestellt werden. Weitere Informationen
zu der Jazz-First-Reihe erhalten Sie im Veranstaltungsforum
Fürstenfeld unter der Telefonnummer (08141) 66 65 120.

fï
rs

t
ja

zz

Bo
bo

 S
te

ns
on

 T
ri

o 
(S

)
Bo

bo
 S

te
ns

on
, 

pi
an

o,
 A

nd
er

s 
Jo

rm
in

, 
ba

ss
, 

Jo
n 

Fä
lt,

 d
ru

m
s

Se
it 

dr
ei

 J
ah

rz
eh

nt
en

 z
äh

lt 
de

r 
sc

hw
ed

is
ch

e 
Pi

an
is

t B
ob

o 
St

en
so

n 
zu

 d
en

 p
ro

fil
ie

rte
ste

n 
un

d 
ei

ge
ns

tä
nd

ig
ste

n
M

us
ik

er
n 

de
r 

eu
ro

pä
-is

ch
en

 J
az

zl
an

ds
ch

af
t. 

In
 d

er
 s

ka
nd

in
av

is
ch

en
 J

az
z-

C
on

ne
ct

io
n 

um
 J

an
 G

ar
ba

re
k 

un
d 

Jo
n

C
hr

is
te

ns
en

 is
t e

r 
ei

ne
s 

de
r 

en
tsc

he
id

en
de

n 
Za

hn
rä

de
r. 

Se
it 

er
 v

or
 d

re
iß

ig
 J

ah
re

n 
se

in
 e

rs
te

s 
A

lb
um

 “
Sa

rt”
 (E

C
M

)
ei

ng
es

pi
el

t h
at

, s
te

he
n 

M
us

ik
er

 a
us

 a
lle

r 
W

el
t S

ch
la

ng
e,

 u
m

 s
ic

h 
vo

n 
St

en
so

ns
 K

la
vi

er
sp

ie
l i

ns
pi

rie
re

n 
zu

 la
ss

en
.

O
b 

C
ha

rle
s 

Llo
yd

, o
b 

D
on

 C
he

rr
y,

 G
ar

y 
Bu

rto
n 

od
er

 S
on

ny
 R

ol
lin

s 
– 

Bo
bo

 S
te

ns
on

 is
t i

m
 S

tu
di

o 
od

er
 im

 C
lu

b
im

m
er

 e
in

 g
ef

ra
gt

er
 M

an
n.

 D
as

 a
m

er
ik

an
is

ch
e 

Fa
ch

m
ag

az
in

 “
D

ow
n 

Be
at

” 
sc

hr
ie

b 
be

is
pi

el
sw

ei
se

 “
St

en
so

n
be

si
tz

t e
in

 n
oc

h 
au

sg
ep

rä
gt

er
es

 m
el

od
is

ch
es

 B
ew

us
sts

ei
n 

al
s 

be
is

pi
el

sw
ei

se
 M

cC
oy

 T
yn

er
. B

ew
un

de
rn

sw
er

t i
st

zu
de

m
 s

ei
ne

 B
ril

la
nz

, d
ie

 b
ei

 ih
m

 n
ie

 d
ie

 k
la

ss
is

ch
e 

Tr
ad

iti
on

 a
us

bl
en

de
t.”

 B
ei

 J
az

zF
irs

t g
as

tie
rt 

Bo
bo

 S
te

ns
on

 m
it

se
in

em
 r

eg
el

m
äß

ig
en

 P
ar

tn
er

 u
nd

 B
as

si
ste

n 
A

nd
er

s 
Jo

rm
in

 s
ow

ie
 S

ch
la

gz
eu

ge
r 

Jo
n 

Fä
lt.

M
on

ta
g,

 2
5.

 J
ul

i 2
00

5,
 2

0.
00

 U
hr

, 
Kl

ei
ne

r 
Sa

al
VV

K 
e

 1
7,

– 
A

K 
e

 1
8,

– 
A

bo
 e

 1
0,

–

fï
rs

t
ja

zz

Ba
rb

ar
a 

D
en

ne
rl

ei
n 

(D
)

Ba
rb

ar
a 

D
en

ne
rl

ei
n,

 O
rg

el

Be
re

its
 A

nf
an

g 
de

r 
80

er
 J

ah
re

 g
al

t B
ar

ba
ra

 D
en

ne
rle

in
 a

ls 
G

eh
ei

m
tip

p 
in

 d
er

 M
ün

ch
ne

r 
M

us
ik

sz
en

e;
 m

it 
er

sta
un

-
lic

he
m

 S
pi

el
w

itz
 u

nd
 K

ön
ne

n 
be

ge
is

te
rte

 d
ie

 1
5j

äh
rig

e 
an

 ih
re

r 
B3

-H
am

m
on

d 
O

rg
el

. I
n 

de
n 

nä
ch

ste
n 

20
 J

ah
re

n
av

an
ci

er
te

 d
ie

 A
ut

od
id

ak
tin

 d
an

n 
zu

m
 e

rfo
lg

re
ic

hs
te

n 
Ja

zz
-E

xp
or

t D
eu

tsc
hl

an
ds

. D
ab

ei
 b

ew
ie

s 
Ba

rb
ar

a
D

en
ne

rle
in

 W
ill

en
sk

ra
ft 

un
d 

M
ut

 z
u 

ei
ge

ns
tä

nd
ig

er
 u

nv
er

w
ec

hs
el

ba
re

r 
M

us
ik

. H
eu

te
 is

t s
ie

 n
ic

ht
 n

ur
 d

ie
 fü

hr
en

de
Ve

rtr
et

er
in

 e
in

es
 le

ge
nd

är
en

 In
str

um
en

ts,
 s

on
de

rn
 a

uc
h 

Vo
rb

ild
 e

in
er

 n
eu

en
 G

en
er

at
io

n 
vo

n 
Ja

zz
-M

us
ik

er
n.

 In
ih

re
n 

Ko
m

po
si

tio
ne

n 
un

d 
A

rr
an

ge
m

en
ts 

be
stä

tig
t s

ic
h 

ih
r 

m
us

ik
al

is
ch

es
 P

ot
en

tia
l: 

ob
 fu

nk
ig

-ro
ck

en
d,

 s
w

in
ge

nd
, i

n
Ba

lla
de

ns
tim

m
un

g 
od

er
 in

 L
at

in
-R

hy
th

m
en

 s
ch

w
el

ge
nd

. D
ie

 Z
us

am
m

en
ar

be
it 

m
it 

St
ar

s 
w

ie
 R

oy
 H

ar
gr

ov
e,

 R
an

dy
Br

ec
ke

r 
od

er
 D

av
id

 M
ur

ra
y,

 m
it 

Sy
m

ph
on

ie
or

ch
es

te
rn

 o
de

r 
Ru

nd
fu

nk
-B

ig
ba

nd
s 

be
ze

ug
en

 ih
re

 s
til

is
tis

ch
e

Ba
nd

br
ei

te
.

Fr
ei

ta
g,

 2
3.

 S
ep

te
m

be
r 

20
05

, 
20

.0
0 

U
hr

, 
Kl

ei
ne

r 
Sa

al
VV

K 
e

 1
7,

– 
A

K 
e

 1
8,

– 
A

bo
 e

 1
0,

–

fï
rs

t
ja

zz

Tu
om

i (
FI

N
/D

/P
)

K
ri

st
in

a 
Tu

om
i, 

vo
ca

l, 
Ca

rs
te

n 
D

ae
rr

, 
pi

an
o,

 C
ar

lo
s 

Bi
ca

, 
do

ub
le

ba
ss

D
ie

 ju
ng

e 
fin

ni
sc

h-
de

ut
sc

he
 S

än
ge

rin
 u

nd
 T

ex
te

rin
 K

ris
tin

a 
Tu

om
i i

st 
so

w
oh

l a
uf

 d
er

 O
pe

rn
bü

hn
e 

al
s 

au
ch

 a
uf

Ja
zz

-F
es

tiv
al

s 
zu

 h
ör

en
. N

eb
en

 ih
re

r 
A

rb
ei

t m
it 

„T
uo

m
i“

 is
t s

ie
 a

n 
in

no
va

tiv
en

 P
op

-, 
H

ou
se

- u
nd

 D
ow

nb
ea

t-
Pr

od
uk

tio
ne

n 
be

te
ili

gt
 u

nd
 p

fle
gt

 ih
re

 fi
nn

is
ch

e 
Po

pb
an

d 
“S

is
u”

. B
er

ei
ts 

se
ch

s 
Ja

hr
e 

ar
be

ite
t s

ie
 m

it 
de

m
 P

ia
ni

ste
n

un
d 

Ko
m

po
ni

ste
n 

C
ar

ste
n 

D
ae

rr
 z

us
am

m
en

. S
ei

t A
nf

an
g 

20
03

 b
er

ei
ch

er
t d

er
 p

or
tu

gi
es

is
ch

e 
Ba

ss
is

t C
ar

lo
s 

Bi
ca

da
s 

Tu
om

i-P
ro

je
kt

 m
it 

se
in

em
 T

em
pe

ra
m

en
t u

nd
 e

ig
en

en
 K

om
po

si
tio

ne
n.

 G
em

ei
ns

am
 g

el
in

gt
 „

Tu
om

i“
 b

ra
vo

ur
ös

de
r 

sc
hw

ie
rig

e 
Ba

la
nc

e-
A

kt
 z

w
is

ch
en

 z
ei

tg
en

ös
si

sc
he

m
 S

on
gw

rit
in

g,
 K

un
stl

ie
d 

un
d 

Ja
zz

. E
s 

en
tst

eh
t e

in
e 

bi
tte

rs
ü-

ße
 K

la
ng

w
el

t, 
di

e 
m

el
an

ch
ol

is
ch

 u
nd

 m
el

od
ie

ve
rli

eb
t j

ed
em

 L
ie

d 
ei

n 
be

so
nd

er
es

 G
es

ic
ht

 v
er

le
ih

t. 
D

as
Te

xt
m

at
er

ia
l d

es
 T

rio
s 

er
str

ec
kt

 s
ic

h 
vo

n 
ei

ge
ne

r 
Ly

rik
 ü

be
r 

di
e 

du
nk

le
 M

el
an

ch
ol

ie
 d

er
 G

ed
ic

ht
e 

Ed
ga

r 
A

lla
n

Po
es

 b
is

 h
in

 z
ur

 z
ei

tlo
se

n 
Sc

hö
nh

ei
t d

er
 S

on
et

te
 W

ill
ia

m
 S

ha
ke

sp
ea

re
s.

 Ü
be

r 
al

le
m

 s
ch

w
eb

t u
nv

er
w

ec
hs

el
ba

r
Kr

is
tin

a 
Tu

om
is

 m
al

 k
ra

ftv
ol

le
, m

al
 la

sz
iv

e 
un

d 
da

nn
 w

ie
de

r 
ze

rb
re

ch
lic

he
 S

tim
m

e.

D
on

ne
rs

ta
g,

 6
. 

O
kt

ob
er

 2
00

5,
 2

0.
00

 U
hr

, 
Kl

ei
ne

r 
Sa

al
VV

K 
e

 1
7,

– 
A

K 
e

 1
8,

– 
A

bo
 e

 1
0,

–

fï
rs

t
ja

zz

G
re

et
je

 B
ijm

a 
(N

L)
26

.1
1.

05
 G

re
et

je
 B

ijm
a,

 v
oi

ce
s

G
re

et
je

 B
ijm

as
 in

te
rn

at
io

na
le

r 
D

ur
ch

br
uc

h 
er

fo
lg

te
 n

ac
h 

ei
ne

m
 K

on
ze

rt 
au

f d
em

 J
az

zf
es

t B
er

lin
 1

98
9,

 d
as

 k
om

-
pl

et
t v

om
 d

eu
tsc

he
n 

Fe
rn

se
he

n 
üb

er
tra

ge
n 

w
ur

de
.

19
90

 w
ur

de
 d

er
 S

än
ge

rin
 d

er
 „

Bo
y 

Ed
ga

r 
A

w
ar

d“
 ü

be
rr

ei
ch

t, 
di

e 
gr

öß
te

 E
hr

e 
fü

r 
ni

ed
er

lä
nd

is
ch

e 
Ja

zz
kü

ns
tle

r.
D

ie
 J

ur
y 

be
gr

ün
de

te
 ih

re
 W

ah
l u

.a
. f

ol
ge

nd
er

m
aß

en
: „

G
re

et
je

 b
ric

ht
 d

ie
 tr

ad
iti

on
el

le
n 

G
re

nz
en

 d
es

 J
az

z,
 R

oc
k

un
d 

de
r 

Vo
lk

sm
us

ik
 a

uf
. D

er
 G

eb
ra

uc
h 

ih
re

r 
St

im
m

e 
sc

he
in

t k
ei

ne
 G

re
nz

en
 z

u 
ha

be
n:

 v
on

 ti
ef

 b
is

 h
oc

h,
 v

on
 s

of
t

bi
s 

ha
rt,

 v
on

 r
uh

ig
 b

is
 s

tü
rm

is
ch

. W
ie

 e
in

 a
kr

ob
at

is
ch

er
 S

tim
m

en
kü

ns
tle

r 
ha

t s
ie

 a
us

 ih
re

r 
St

im
m

e 
ei

n 
m

itr
ei

ße
n-

de
s 

In
str

um
en

t g
em

ac
ht

.“
 Z

ah
lre

ic
he

 w
ei

te
re

 w
ic

ht
ig

e 
Pr

ei
se

 u
nd

 E
hr

un
ge

n 
fo

lg
te

n.
 1

99
4 

gr
ün

de
te

 s
ie

 z
us

am
m

en
m

it 
de

m
 K

ey
bo

ar
ds

pi
el

er
 J

as
pe

r 
va

n’
t H

of
 u

nd
 d

em
 P

er
cu

ss
io

ni
ste

n 
Pi

er
re

 F
av

re
 d

as
 T

rio
 „

Fr
ee

zi
ng

 S
cr

ee
ns

“,
 m

it
de

m
 s

ie
 e

rfo
lg

re
ic

h 
ar

be
ite

te
.

Ih
re

m
 n

eu
en

 S
ol

o-
Pr

og
ra

m
m

 „
Ly

ric
s 

&
 S

on
gs

“ 
ha

t d
ie

 S
tim

m
ak

ro
ba

tin
 T

ex
te

 v
on

 A
ut

or
en

 w
ie

 G
ab

rie
l G

ar
ci

a
M

ár
qu

ez
, S

al
m

an
 R

us
hd

ie
 u

nd
 J

oa
n 

Ba
ez

 z
ug

ru
nd

e 
ge

le
gt

. I
n 

ei
ne

r 
ei

nz
ig

ar
tig

en
 P

er
fo

rm
an

ce
 e

rs
ch

af
ft 

si
e 

hi
er

-
au

s 
au

ße
rg

ew
öh

nl
ic

he
 T

on
-S

ku
lp

tu
re

n.
 W

ie
 s

el
bs

tv
er

stä
nd

lic
h 

lä
ss

t s
ie

 ih
re

 S
tim

m
e 

im
 g

lo
ck

en
kl

ar
en

 S
op

ra
n 

er
-

kl
in

ge
n,

 u
m

 g
le

ic
h 

da
ra

uf
 e

in
 p

aa
r O

kt
av

en
 ti

ef
er

 –
 a

be
r t

ro
tz

de
m

 s
te

ts 
in

to
na

tio
ns

sic
he

r –
 v

or
 s

ic
h 

hi
n 

zu
 ja

m
m

en
.

„D
ie

 p
hä

no
m

en
al

e 
G

re
et

je
 B

ijm
a 

se
tz

t i
hr

en
 W

eg
 fo

rt.
 Ih

re
 A

rt 
de

s 
Vo

rtr
ag

en
s 

ve
rlä

ss
t a

lle
 tr

ad
iti

on
el

le
n 

W
eg

e
de

s 
Re

zi
tie

re
ns

 u
nd

 g
ib

t d
em

 Z
uh

ör
er

 d
as

 G
ef

üh
l, 

ei
ne

 n
eu

e,
 u

nb
ek

an
nt

e 
W

el
t z

u 
en

td
ec

ke
n.

“

Sa
m

sta
g,

 2
6.

 N
ov

em
be

r 
20

05
, 

20
.0

0 
U

hr
, 

Kl
ei

ne
r 

Sa
al

VV
K 

e
 1

7,
– 

A
K 

e
 1

8,
– 

A
bo

 e
 1

0,
–

Abonnementbedingungen/Bestellschein

1. Das Abonnement berechtigt eine Person zum
Eintritt in alle fünf Konzerte. Begleitpersonen von
Rollstuhlfahrern und Blinden erhalten freien Eintritt.

2. Die Abokarte ist frei übertragbar.

3. Die Saalöffnung erfolgt eine halbe Stunde vor
Konzertbeginn.

4. Es besteht freie Platzwahl.

5. Bei Konzertausfällen hat der Abonnent Anspruch
auf anteilige Rückerstattung des Abonnement-
preises.

Hiermit bestelle ich

Abonnement(s) zu e 50,00

Mit den oben stehenden Abonnementbedingungen bin
ich einverstanden.

Ort/Datum

Unterschrift

veranstaltungsforum fürstenfeld LOFT


